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Lektion 5—- F — Farbvorzugssignal Farbspiel

Grundlagen Markierungen

e Markierungen dienen zur Verstindigung beim Gegenspiel.

Moglichkeit Anforderungen
1 e Es wird markiert, ob man Interesse an der ausgespielten
Zumarke/Abmarke Farbe hat.
positiv/negativ e a.) Man mdchte die Farbe stechen.
markieren b.) Man zeigt Figurenanschluss zu Partners Sequenz
Bedienen o Gezeigt wird Interesse (Zumarke, positiv) mit einer
hohen Karte, Desinteresse (Abmarke, negativ) mit einer
niedrigen Karte.
2 e Es wird markiert, ob man eine gerade (2, 4, 6) oder
Langenmarkierung ungerade (3, 5, 7) Anzahl von Karten in der Farbe hat.
Bedienen e erst hoch, dann niedrig zeigt gerade Anzahl
e erst niedrig, dann hoch zeigt ungerade Anzahl
Beispiel:
e A94
e 4972
e 410872
e ADI0872
3 e Man zeigt Interesse in der Farbe, die der Partner stechen
Farbvorzugssignal kann.
Lavinthal e In SA-Kontrakten zeigt man in der langen Farbe einen
Abwerfen Eingang in der Nebenfarbe.

Signal in der
ausgespielten Farbe

e Beim Abwerfen (nur der 1. Abwurf !) zeigt man
Interesse an einer der beiden Restfarben

e Regel: hohe Karte bedeutet hohere Restfarbe, niedrige
Karte zeigt Interesse an niedriger Restfarbe

e An der abgeworfenen Farbe zeigt man kein Interesse.

Beispiel:

AO2

¥ 843

*

%632

Farbvorzugssignal fiir &: 98, &6
Farbvorzugssignal fiir ¥: &9, &6

Farbvorzugssignal fiir ¢e: &2, 93
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Markierung Lavinthal

Mit der Lavinthal-Markierung gibt man dem Partner eine Farbvorzugsmarkierung.
Damit zeigt man Priferenz fiir eine bestimmte Farbe.

Es gibt 4 wichtige Situationen fiir eine Lavinthal-Marke:

® beim 1. freien Abwurf zeigt man Interesse an einer der beiden Restfarben

e in SA-Kontrakten zeigt man in der langen Farbe einen Eingang in der Nebenfarbe.

e wenn der Partner einen Schnapper bekommt, dann zeigt man die Farbe, die zuriickgespielt
werden soll

e liegt ein Single am Tisch, so ist eine Positiv/Negativmarkierung unnétig, man markiert dann
auch Lavinthal

Regel 1: hohe Karte bedeutet hohere Restfarbe, niedrige Karte zeigt Interesse an niedriger Restfarbe
Regel 2: (freier Abwurf): an der abgeworfenen Farbe zeigt man kein Interesse

Beispiel:
-
v762
49084
%953

Farbvorzugssignal fiir ¥: 9, &9
Farbvorzugssignal fiir #: 97, &3
Farbvorzugssignal flir ¢: 92, ¢4

Warum nutzt man beim freien Abwurf Lavinthal?
e mehr Variationsmoglichkeiten
e man muss keine Karte einer wichtige Farbe entbehren (z.B. K x, oder A D x x x)
¢ cinheitliches System wie in anderen Situationen (Schnapper, Single am Tisch)

Lavinthal kann auch mit weiteren Markierungsmoglichkeiten kombiniert werden (z.B. Italienisch)
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Lavinthal bei Schnappern im Gegenspiel (Farbspiel)

§chnapper im Gegenspiel sollten mit Farbvorzugssignalen verbunden sein, damit die
Uberginge zwischen den beiden Héinden perfekt genutzt werden.

a.) Austeilung, Teiler S, Gefahr keiner
N
ADIO72
¥YD3
¢ DBI10
% KB43
W O
A6S A B9
¥ 10964 ¥ B85
®K97632 ®A85
) S A8765
S
AAKS843
¥ AK72
¢4
&DI09

b.) Reizung

Sid West Nord Ost
1a --- 446 -

c.) Spielverlauf

Ausspiel ist %2, ideale Bedingungen fiir ein Singleausspiel: wenig Punkte und sinnvolle Triimpfe
zum Stechen. Partner gewinnt mit & A und spielt %5 zuriick. Sie stechen, aber welche Farbe
spielen Sie zuriick? Die &5 ist ein wichtiges Signal Thres Partners, es ist die kleinste Karte und
wiinscht ¢. Sie spielen ¢2 und Partner gewinnt mit dem ¢ A. Sie kdnnen nun zum 2. Mal &
stechen und der Kontrakt fallt.

d.) Ergebnis 44-1-50
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Lavinthal bei Single am Tisch (Farbspiel)

Normalerweise gibt man auf ein ausgespieltes As des Partners eine Positiv-Negativ-Markierung (Farbe gefillt mit
oder gefillt mir nicht). Ist jedoch beim Farbspiel ein Single am Tisch, so ist diese Markierung nutzlos. Der
Alleinspieler sticht sowieso beim nichsten Mal. Deshalb zeigt man dem Partner, welche der iibriggebliebenen Farben
man bevorzugt — Lavinthalmarkierung (hohe Karte — hohe Restfarbe, kleine Karte — niedrige Restfarbe)

Ein Single liegt am Tisch allein, wach auf, schlaf bitte jetzt nicht ein! Der Partner blickt auf

das Signal, dass Du ihm gibst nach Lavinthal.
a.) Austeilung, Teiler S, Gefahr N/S

N
A5
¥DI9’7
¢ KB4
®* KBg843
W
A AKD742
¥ B 10
41098
&% 109
S
A 1038
¥ AK532
762
®*ADG6

b.) Reizung

Sid West Nord Ost
lv 24 3v 4a
59 - - -

c.) Spielverlauf

AB963
VY64

¢ ADS53
#7752

Ausspiel ist 4 A. Am Tisch erscheint ein Single in &. Partner bedient dic 49 (oder &4 B).
Welche Farbe soll jetzt fortgesetzt werden? In beiden Unterfarbe besitzt W gleichwertige Karten, ohne die

Markierung musst geraten werden. O hat eine hohe Karte in & gegeben, also mochte er # -Fortsetzung. Sie

spielen 10 und O kassiert 2 Stiche in € . Der Kontrakt fallt einmal. Ein Wechsel auf o hitte den Kontrakt

geschenkt , S kann 2 4 -Verlierer nach dem Trumpfziechen abwerfen auf &,

d.) Ergebnis 5¢-1-100
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Hand 1 Schnapper im Gegenspiel

©Bridgeakademie Frohner, 65187 Wiesbaden, Schiersteiner Str.8, @& 0611-9600747, 0162-9666042
>4 cfroehnerl @web.de


mailto:cfroehner1@web.de
https://tinyurl.com/ybk2yht6
https://tinyurl.com/y93rc2na
https://tinyurl.com/ycesghvx
https://tinyurl.com/ybt4c8ou
https://tinyurl.com/y7vnhdyq
https://tinyurl.com/ycnaany7

DBY Onlineunterricht 2025 — ,,ABC des Gegenspiels*

Lektion 5—- F — Farbvorzugssignal Farbspiel
Hand 7 Lavinthal bei erstem freien Abwurf
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A.) Thr Partner spielt %2 aus, Sie vermuten ein Single. Welche Karte spielen Sie
nach Gewinn des 1. Stiches mit dem %A?

1¢ — 14— 1SA -2 —--
44 alle passen 29 -— 49 alle passen
A AKB7 299 AaKB76 292
Partner  #DS8 A 86 Partner vDI1082 A84
Ausspiel ¢ KB6 vA2 Ausspiel  ¢K6 vB9
*2 «KD43 +D743 *2 «D87 ¢ A743
A 10965 %A 10943
Alleinspieler Alleinspieler
4 AKB7 227 aD76 299
Partner  @DS§ A 86 Partner vD1082 aKB2
Ausspiel ¢ KB6 v92 Ausspiel ¢ A6 v9
*2 «KD43 ¢ A743 *2 «DB87 ¢7432
+A 10965 +A9532
Alleinspieler Alleinspieler
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B.) Warum ist eine Positiv/Negativ-Markierung bei einem Single am Tisch im
Farbspiel nicht sinnvoll? Was markiert man stattdessen?

C.) Welche Karte legen Sie in 3. Hand?

1¢ —1a - 1SA -—-2& -
44 alle passen 29 -—-49 alle passen
A AKB7 299 AaKB76 292
Partner 8§ A 86 Partner vD1082 a42
Ausspiel ¢ KB62 v10972 Ausspiel 46 vB9
vA «~KDB3 ¢ AD7 * A ~»KB84 +DB743
%10965 &ADS3
Alleinspieler Alleinspieler
A AKB7 299 AaKB76 292
Partner 8§ A 86 Partner vDI1082 a42
Ausspiel ¢ KB62 v10972 Ausspiel 46 vKB9
vA «KDB3 +973 * A +~KB84 +DB743
*&A965 ®763
Alleinspieler Alleinspieler

D.) Welche Situationen fiir Lavinthal kennen Sie?

©Bridgeakademie Frohner, 65187 Wiesbaden, Schiersteiner Str.8, @ 0611-9600747, 0162-9666042
>4 cfroehnerl @web.de


mailto:info@bridgeakademie-froehner.de

DBYV Onlineunterricht 2025 — ,,ABC des Gegenspiels*
Lektion5 - F — Farbvorzugssignal Farbspiel — Losungen

A.) Thr Partner spielt %2 aus, Sie vermuten ein Single. Welche Karte spielen Sie
nach Gewinn des 1. Stiches mit dem %A?

16 — 14 —- 1SA -2 —--
44 alle passen 29 -— 49 alle passen
A AKB7 299 AaKB76 292
Partner  #D8 A 86 Partner  ¢DI1082 Ag4
Ausspiel ¢ KB6 vA2 Ausspiel  ¢K6 vB9
#2  «KD43 ¢D743 %2 D87 ¢ A743
A 10965 %A 10943
Losung: & 10 Alleinspieler Losung: &3 Alleinspieler
A AKB7 299 aD76 299
Partner  #DS A 86 Partner vDI1082 AaKB2
Ausspiel ¢KB6 v92 Ausspiel ¢ A6 v9
«2  «KD43 *A743 %2 +DB87 *7432
A 10965 *A9532
Losung: &5 Alleinspieler Losung: %9 Alleinspieler
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B.) Warum ist eine Positiv/Negativ-Markierung bei einem Single am Tisch im
Farbspiel nicht sinnvoll? Was markiert man stattdessen?

Der Alleinspieler wird in der nidchsten Runde stechen, also bringt es nichts,
positiv zu markieren. Man zeigt stattdessen, an welcher Farbe man stattdessen
Interesse hat = Lavinthal.

C.) Welche Karte legen Sie in 3. Hand?

1¢ — 14 —- 1SA -2 -
44 alle passen 29 -— 49 alle passen
A AKB7 299 aKB76 2929
Partner 8 A 86 Partner vD1082 ad2
Ausspiel ¢ KB62 v10972 Ausspiel 46 vB9
vA «KDB3 ¢ AD7 * A +~KB84 +DB743
*10965 &ADS3
Losung: 10 Alleinspieler Losung: ¢3  Alleinspieler
A AKB7 299 AaKB76 299?
Partner o8 A 86 Partner vDI1082 a42
Ausspiel ¢ KB62 v10972 Ausspiel 46 vKB9
vA «KDB3 +973 * A ~KB84 +DB743
% A965 *763
Losung: 92 Alleinspieler Losung: ¢ D  Alleinspieler

D.) Welche Situationen fiir Lavinthal kennen Sie?

Freier Abwurf

Single am Tisch

wenn man Partner einen Schnapper gibt

in der langen Farbe zeigt man beim SA-Kontrakt, in welcher Farbe man
einen Einstich hat

5. beim Zugeben der (kleinen) Trumpfkarten

S
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Lektion 5- Markierung Lavinthal

Board 1 & AK843 Board 2 4 B9
Teiler Nord vy K72 Teiler Ost v B85
Keiner in Gefahr ¢ A4 N-Sin Gefahr ¢ A85
& D109 & A8765
« B9 N & 652 « D107 N o AK843
vy AB85 W O v 10964 v D3 W O vy AK72
¢ 85 ¢ K9763 ¢+ DB102 ¢ 4
& A8765 s Y & KB43 =B . D109
asvaN 4 D107 asvaN #4652
N31-33 vD3 10163 N - v 10964 111016
o --.77 eDB102 11 D 31334 ¢ K9763 3
W - - - - - & KB43 W31334 &2
West Nord Ost Sid West Nord Ost Sid
1e Pass 34 1e Pass
Pass 44 ale passen 3e Pass 4 alle passen
4 4 von Nord 4 4 von Ost
Ausspiel: & 2 Ausspiel: & 2

5er Pik 12-22 FL

Fitin Pk, 11-12 FV

mit 17 FV reizt N das Vollspiel

Single-Ausspiel ist attraktiv, sinnvolle Trimpfe und
wenige Figurenpunkte

W geht auf das Spiel des Partners ein und gibt O einen
Schnapper. Dabel wird das richtige Rickspiel markiert,
damit ein weitere Schnapper realisiert wird. Treff 8
markiert Coeur = hohe Karte = hdhere Restfarbe = Coeur
O sticht

... und setzt Coeur fort

Partner gewinnt mit dem A

... und gibt seinen Partner einen 2. Schnapper

Der Kontrakt ist gefallen.

5er Pik 12-22 FL

Fitin Pk, 11-12 FV

mit 17 FV reizt O das Vollspiel

Single-Ausspid ist attraktiv, sinnvolle Trimpfe und
wenige Figurenpunkte

N geht auf das Spiel des Partners ein und gibt S einen
Schnapper. Dabel wird das richtige Ruckspiel markiert,
damit ein weitere Schnapper realisiert wird. # 5 markiert
¢ =niedrige Karte = niedrige Restfarbe = ¢

Ssticht

... und setzt ¢ 3fort (nicht ¢ K!!!)

Partner gewinnt mit dem ¢ A

... und gibt seinen Partner einen 2. Schnapper

Der Kontrakt ist gefallen.



Lektion 5- Markierung Lavinthal

Board 3 a5
Teiler Sid v D987
N-Sin Gefahr ¢ KB4
& KB843
& AKD742 N 4 B963
v B10 W O v 64
¢ 1098 ¢ AD53
£ 109 S, 750
asvaN 4108
2%:%:: v AK532 10107
0-1-3-] * 1762 13
W-1-3-] &#ADSB6
West Nord Ost Sid
lv
1le 4v 44 Pass
Pass S5v ale passen
5v von Sid
Ausspiel: & A

Ser Coeur 12-22 FL

9-18 FL, 5er Pik

13-14 FV, Fit in Coeur

Oreizt 4 Pik as Verteidigung, aufgrund der Gefahrenlage
ist das eine gute Idee, 1 Faller im Kontra wére das
Resultat.

S spekuliert auf die Vollspielpramie und Gberreizt. Nun
muissen die Gegenspieler exakt agieren.

Ausspiel A von AK.

Single am Tisch = Lavinthalmarkierung = hohe Karte =
hohe Restfarbe (ohne Trumpf) = Karo

W setzt mit Karo fort...

O nimmt dieD...

... und kassiert das A fur einen Faller.

Ansonsten hétte S 2 Karo-Verlierer auf Treff abwerfen
koénnen und der Kontrakt wéare erfillt worden.

Board 4 4 763
Teiler West v AK862
Allein Gefahr ¢ —
& 97632
o AKB985 N « D10
v 543 W O v DB9
¢ 762 ¢ AKD1053
& A S, g4
§ iovgN 4 1‘027 .
----
S 4,75, +B984 2
W-4-34 & KDBI105
West Nord Ost Sid
1e Pass 2¢ Pass
24 Pass 3y Pass
3e Pass 4 alle passen
4 & von West
Ausspiel: v A

5er Pik 12-22 FL

min. 4er Karo, ab 11 FL

12-15 FL 5(6)er Pik, diese Reizung zeigt allerdings nicht
zwingend 6 Pik-Karten. Mit 5-3-3-2 musste W auch 2 Pik
bieten, da2 SA 15-17 FL zeigen wirde.

forciert zum Vollspiel, Werte in Coeur

W zeigt nun seine 6er Farbe

Oreizt Vollspiel in Pik

Ausspiel A von AK

positive Markierung (hoch-niedrig) vom Doubleton

N setzt mit Coeur fort...

... und gibt seinem Partner einen Schnapper. Dabel wird
das gewlnschte Rickspiel markiert = hohe Karte = hohe
Restfarbe (Trumpf scheidet aus) = Karo

Normalerweise wirde S Treff spielen, aber er vertraut N
und wechselt auf Karo.

N sticht und der Kontrakt ist gefallen.



Lektion 5- Markierung Lavinthal

Board 5 & 862
Teiler Nord v ADB104
N-Sin Gefahr ¢ 843
% AK
& 103 N o AKB94
v52 W O v 763
¢ B97652 ¢ —
£ 762 B8 . DB1095
asvaN 2D75
N -3314 v K98 11411
31321 +aAkD1O T,
W1----] #843
West Nord Ost Sid
lv 2v 49
alle passen
4 v von Nord
Ausspiel: & A

min. 5er Coeur, 12-22 FL

Michaels Prazis, ziegt die extremen Farben = 5-5in Pik
und Treff

Mit 14 FV sagt Sdas Vollspiel an.

Ausspiel A von AK

W markiert positiv (hoch-niedrig) vom Doubleton

O setzt Pik fort ...

....und gibt seinem Partner einen Schnapper. Dabel
markiert er Lavinthal fir das Karo-Rickspiel = hohe
Karte = hohe Restfarbe (ohne Trumpffarbe) = Karo
W sticht

... und setzt konsequent Karo fort

Nun sticht O und der Kontrakt ist gefallen.

Board 6 a5
Teiler Ost v AB87543
O-W in Gefahr ¢ A76
& 1094
« DB1076 N o AK98
vy B109 W O v KD®6
¢ K54 ¢ 1098
& K5 Sl . AT76
& 432
v2 10816
¢+ DB32 6
& DB832
West Nord Ost Sid
1S5A Pass
2v X 24 Pass
44 alle passen
4 4 vyon Ost
Ausspiel: v 2

N erkennt v 2 glasklar als Single, denn O muss als
SA-Er6ffner mindestens 2 v -Karten haben und die
v 2 kann nie hoch vom ¥ -Double sein. Also nimmt O
und spielt v 8 als ¢ -Markefir den zweiten
Schnapper zur tck.

LAVINTHAL SCHNAPPER



Lektion 5- Markierung Lavinthal

Board 7 « D104
Teiler Sud vy AK9
Allein Gefahr ¢ D1092
s D54
o AK972 N 4 83
v 85 v 32
+ 84 LR 4 7653
& AB32 =Bl . 109876
asvaN 4 B65
N -33-4 vDB10764 12130
02---- *AKB 15
W2----] &K
West Nord Ost Sid
lv
le 4v ale passen
4% von Sud
Ausspiel: & A

Nach ¢ A+& K spielt W die# 2 alsRickspielmarke
fur &, Bel ¢ -Ruckspiel konnte der Alleinspieler den
# K auf den vierten ¢ abwerfen und erfillen.

LAVINTHAL SCHNAPPER

Board 8 o AK74
Teiler West vy B9
Keiner in Gefahr ¢ A42
% 9862
4 B96 N 4 D853
vy A1084 W o vy K7532
¢ BS ¢ KD10
& AKDB Sl L5
asvaN 4102
N----- vD6 16 10
022244 * 97653 2
W 22244 & 10743
West Nord Ost Sid
1SA Pass 2% Pass
2v Pass 4v alle passen
4 v von West
Ausspiel: & A

15-17 FL ausgeglichenes Blatt ohne 5er Oberfarbe
Stayman ab 8 FL, mit 5-4 in Oberfarben

4er Coeur

Fitund 14 FV

Ausspiel A von AK

S markiert hoch = positiv vom Doubleton

N setzt Pik fort

....und gibt seinem Partner einen Schnapper

Dabei wird Karo markiert = hohe Karte = hohe Restfarbe
(Trumpf scheidet aus)

Sticht

... und setzt Karo fort

N dbernimmt ...

... und setzt erneut Pik fort

Partner sticht noch einmal und promoviert so einen
weliteren Stich bel seinem Partner

Der Kontrakt fallt 2x
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5er Pik 12-22 FL\n

Fit in Pik, 11-12 FV\n

mit 17 FV reizt N das Vollspiel\n

Single-Ausspiel ist attraktiv, sinnvolle Trümpfe und wenige Figurenpunkte\n

W geht auf das Spiel des Partners ein und gibt O einen Schnapper. Dabei wird das richtige Rückspiel markiert, damit ein weitere Schnapper realisiert wird. Treff 8 markiert Coeur = hohe Karte = höhere Restfarbe = Coeur\n

O sticht\n

... und setzt Coeur fort\n

Partner gewinnt mit dem A\n

... und gibt seinen Partner einen 2. Schnapper\n

Der Kontrakt ist gefallen.\n

}

[BCFlags "1c"]

[DoubleDummyTricks "99679a96793365433654"]

[OptimumScore "NS 430"]

[ParContract "S 3N+1"]

[Room "Open"]

[Score "NS -50"]

[Auction "N"]

1S Pass 3S Pass

4S AP

[Play "E"]

C2 C3 CA CQ

S2 C4 C8 C9

HT H3 HA H2

S5 CJ C5 CT

H4 HQ H8 H7

S6 SQ S9 S3

D3 ST SJ SA

H6 D2 H5 HK

D6 S7 D5 S4

D7 CK C6 D4

D9 DQ D8 DA

H9 DT C7 SK

DK DJ HJ S8

[OptimumResultTable "Declarer;Denomination\2R;Result\2R"]

N NT  9

N  S  9

N  H  6

N  D  7

N  C  9

S NT 10

S  S  9

S  H  6

S  D  7

S  C  9

E NT  3

E  S  3

E  H  6

E  D  5

E  C  4

W NT  3

W  S  3

W  H  6

W  D  5

W  C  4



[Event "Markierung Lavinthal"]

[Site ""]

[Date ""]

[Board "2"]

[West ""]

[North ""]

[East ""]

[South ""]

[Dealer "E"]

[Vulnerable "NS"]

[Deal "E:AK843.AK72.4.QT9 652.T964.K9763.2 QT7.Q3.QJT2.KJ43 J9.J85.A85.A8765"]

[Scoring ""]

[Declarer "E"]

[Contract "4S"]

[Result "9"]

{



5er Pik 12-22 FL\n

Fit in Pik, 11-12 FV\n

mit 17 FV reizt O das Vollspiel\n

Single-Ausspiel ist attraktiv, sinnvolle Trümpfe und wenige Figurenpunkte\n

N geht auf das Spiel des Partners ein und gibt S einen Schnapper. Dabei wird

das richtige Rückspiel markiert, damit ein weitere Schnapper realisiert wird.

\C5 markiert \D = niedrige Karte = niedrige Restfarbe = \D\n

S sticht\n

... und setzt \D3 fort (nicht \DK!!!)\n

Partner gewinnt mit dem \DA\n

... und gibt seinen Partner einen 2. Schnapper\n

Der Kontrakt ist gefallen.

}

[BCFlags "1c"]

[DoubleDummyTricks "3245332453a9979a9979"]

[OptimumScore "EW 430"]

[ParContract "EW 3N+1"]

[Room "Open"]

[Score "EW -50"]

[Auction "E"]

1S Pass 3S Pass

4S AP

[Play "S"]

C2 C3 CA CQ

S2 C4 C8 C9

HT H3 HA H2

S5 CJ C5 CT

H4 HQ H8 H7

S6 SQ S9 S3

D3 ST SJ SA

H6 D2 H5 HK

D6 S7 D5 S4

D7 CK C6 D4

D9 DQ D8 DA

H9 DT C7 SK

DK DJ HJ S8

[OptimumResultTable "Declarer;Denomination\2R;Result\2R"]

N NT  3

N  S  2

N  H  4

N  D  5

N  C  3

S NT  3

S  S  2

S  H  4

S  D  5

S  C  3

E NT 10

E  S  9

E  H  9

E  D  7

E  C  9

W NT 10

W  S  9

W  H  9

W  D  7

W  C  9



[Event "Lektion 5 - Markierung Lavinthal"]

[Site ""]

[Date ""]

[Board "3"]

[West ""]

[North ""]

[East ""]

[South ""]

[Dealer "S"]

[Vulnerable "NS"]

[Deal "S:T8.AK532.762.AQ6 AKQ742.JT.T98.T9 5.Q987.KJ4.KJ843 J963.64.AQ53.752"]

[Scoring ""]

[Declarer "S"]

[Contract "5H"]

[Result "10"]

{



5er Coeur 12-22 FL\n

9-18 FL, 5er Pik\n

13-14 FV, Fit in Coeur\n

O reizt 4 Pik als Verteidigung, aufgrund der Gefahrenlage ist das eine gute

Idee, 1 Faller im Kontra wäre das Resultat.\n

S spekuliert auf die Vollspielprämie und überreizt. Nun müssen die Gegenspieler

exakt agieren.\n

Ausspiel A von AK.\n

Single am Tisch = Lavinthalmarkierung = hohe Karte = hohe Restfarbe (ohne

Trumpf) = Karo\n

W setzt mit Karo fort...\n

O nimmt die D...\n

... und kassiert das A für einen Faller.\n

Ansonsten hätte S 2 Karo-Verlierer auf Treff abwerfen können und der Kontrakt

wäre erfüllt worden.

}

[BCFlags "9c"]

[DoubleDummyTricks "33a5a339393927339273"]

[OptimumScore "EW -100"]

[ParContract "EW 4SX-1"]

[Room "Open"]

[Score "NS -100"]

[Auction "S"]

1H 1S 4H 4S

Pass Pass 5H AP

[Play "W"]

SA S5 SJ S8

DT DJ DQ D2

D8 D4 DA D6

D9 DK D3 D7

HT H7 H4 HA

HJ H8 H6 HK

C9 C3 C2 CA

CT C4 C5 CQ

S2 C8 C7 C6

S4 CJ D5 H2

S7 HQ S3 H3

SQ CK S6 ST

SK H9 S9 H5

[OptimumResultTable "Declarer;Denomination\2R;Result\2R"]

N NT  3

N  S  3

N  H 10

N  D  5

N  C 10

S NT  3

S  S  3

S  H  9

S  D  3

S  C  9

E NT  3

E  S  9

E  H  2

E  D  7

E  C  3

W NT  3

W  S  9

W  H  2

W  D  7

W  C  3



[Event ""]

[Site ""]

[Date ""]

[Board "4"]

[West ""]

[North ""]

[East ""]

[South ""]

[Dealer "W"]

[Vulnerable "All"]

[Deal "W:AKJ985.543.762.A 763.AK862..97632 QT.QJ9.AKQT53.84 42.T7.J984.KQJT5"]

[Scoring ""]

[Declarer "W"]

[Contract "4S"]

[Result "9"]

{



5er Pik 12-22 FL\n

min. 4er Karo, ab 11 FL\n

12-15 FL 5(6)er Pik, diese Reizung zeigt allerdings nicht zwingend 6 Pik-Karten. Mit 5-3-3-2 müsste W auch 2 Pik bieten, da 2 SA 15-17 FL zeigen würde.\n

forciert zum Vollspiel, Werte in Coeur\n

W zeigt nun seine 6er Farbe\n

O reizt Vollspiel in Pik\n

Ausspiel A von AK\n

positive Markierung (hoch-niedrig) vom Doubleton\n

N setzt mit Coeur fort...\n

... und gibt seinem Partner einen Schnapper. Dabei wird das gewünschte Rückspiel markiert = hohe Karte = hohe Restfarbe (Trumpf scheidet aus) = Karo\n

Normalerweise würde S Treff spielen, aber er vertraut N und wechselt auf Karo.\n

N sticht und der Kontrakt ist gefallen.\n

}

[BCFlags "1c"]

[DoubleDummyTricks "3263a3263aa85a3a95a3"]

[OptimumScore "NS -200"]

[ParContract "NS 5CX-1"]

[Room "Open"]

[Score "EW -100"]

[Auction "W"]

1S Pass 2D Pass

2S Pass 3H Pass

3S Pass 4S AP

[Play "N"]

HA H9 HT H3

HK HJ H7 H4

H8 HQ S2 H5

S3 D3 D4 D2

C2 C4 CT CA

S6 ST S4 S5

S7 SQ C5 SK

C3 DK D8 D6

C6 DA D9 D7

C7 DQ DJ S8

H2 D5 CJ SA

H6 DT CQ S9

C9 C8 CK SJ

[OptimumResultTable "Declarer;Denomination\2R;Result\2R"]

N NT  3

N  S  2

N  H  6

N  D  3

N  C 10

S NT  3

S  S  2

S  H  6

S  D  3

S  C 10

E NT 10

E  S  8

E  H  5

E  D 10

E  C  3

W NT 10

W  S  9

W  H  5

W  D 10

W  C  3



[Event "Lektion 5 - Markierung Lavinthal"]

[Site ""]

[Date ""]

[Board "5"]

[West ""]

[North ""]

[East ""]

[South ""]

[Dealer "N"]

[Vulnerable "NS"]

[Deal "N:862.AQJT4.843.AK AKJ94.763..QJT95 Q75.K98.AKQT.843 T3.52.J97652.762"]

[Scoring ""]

[Declarer "N"]

[Contract "4H"]

[Result "9"]

{



min. 5er Coeur, 12-22 FL\n

Michaels Präzis, ziegt die extremen Farben = 5-5 in Pik und Treff\n

Mit 14 FV sagt S das Vollspiel an.\n

Ausspiel A von AK\n

W markiert positiv (hoch-niedrig) vom Doubleton\n

O setzt Pik fort ...\n

... und gibt seinem Partner einen Schnapper. Dabei markiert er Lavinthal für das Karo-Rückspiel = hohe Karte = hohe Restfarbe (ohne Trumpffarbe) = Karo\n

W sticht\n

... und setzt konsequent Karo fort\n

Nun sticht O und der Kontrakt ist gefallen.\n

}

[BCFlags "1c"]

[DoubleDummyTricks "a7995a78952624726247"]

[OptimumScore "NS 630"]

[ParContract "NS 4N="]

[Room "Open"]

[Score "NS -100"]

[Auction "N"]

1H 2H 4H AP

[Play "E"]

SA S5 ST S2

SK S7 S3 S8

SJ SQ H2 S6

H3 DT D2 D3

CQ C3 C2 CA

H6 HK H5 H4

H7 H8 D5 HJ

C5 DQ D6 D4

C9 DK D7 D8

CT DA D9 CK

CJ C8 C6 HQ

S4 H9 DJ HA

S9 C4 C7 HT

[OptimumResultTable "Declarer;Denomination\2R;Result\2R"]

N NT 10

N  S  7

N  H  9

N  D  9

N  C  5

S NT 10

S  S  7

S  H  8

S  D  9

S  C  5

E NT  2

E  S  6

E  H  2

E  D  4

E  C  7

W NT  2

W  S  6

W  H  2

W  D  4

W  C  7



[Event ""]

[Site ""]

[Date ""]

[Board "6"]

[West ""]

[North ""]

[East ""]

[South ""]

[Dealer "E"]

[Vulnerable "EW"]

[Deal "E:AK98.KQ6.T98.A76 432.2.QJ32.QJ832 QJT76.JT9.K54.K5 5.A87543.A76.T94"]

[Scoring ""]

[Declarer "E"]

[Contract "4S"]

[Result ""]

{



<b>N erkennt \H2 glasklar als Single, denn O muss als SA-Eröffner mindestens 2

\H-Karten haben und die \H2 kann nie hoch vom \H-Double sein. Also nimmt O und

spielt \H8 als \D-Marke für den zweiten Schnapper zurück.</b>



<b>                         LAVINTHAL SCHNAPPER</b>}

[BCFlags "df"]

[Auction "E"]

1NT Pass 2H X

2S Pass 4S AP

[Play "S"]

H2



[Event ""]

[Site ""]

[Date ""]

[Board "7"]

[West ""]

[North ""]

[East ""]

[South ""]

[Dealer "S"]

[Vulnerable "All"]

[Deal "S:J65.QJT764.AKJ.K AK972.85.84.AJ32 QT4.AK9.QT92.Q54 83.32.7653.T9876"]

[Scoring ""]

[Declarer "S"]

[Contract "4H"]

[Result ""]

{



<b>Nach \SA+\SK spielt W die \S2  als Rückspielmarke für \C, Bei \D-Rückspiel

könnte der Alleinspieler den \CK auf den vierten \D abwerfen und erfüllen.</b>



<b>                    LAVINTHAL SCHNAPPER</b>}

[BCFlags "df"]

[DoubleDummyTricks "a6995a69953623836238"]

[OptimumScore "NS 630"]

[ParContract "NS 4N="]

[Auction "S"]

1H 1S 4H AP

[Play "W"]

SA

[OptimumResultTable "Declarer;Denomination\2R;Result\2R"]

N NT 10

N  S  6

N  H  9

N  D  9

N  C  5

S NT 10

S  S  6

S  H  9

S  D  9

S  C  5

E NT  3

E  S  6

E  H  2

E  D  3

E  C  8

W NT  3

W  S  6

W  H  2

W  D  3

W  C  8



[Event ""]

[Site ""]

[Date ""]

[Board "8"]

[West ""]

[North ""]

[East ""]

[South ""]

[Dealer "W"]

[Vulnerable "None"]

[Deal "W:J96.AT84.J8.AKQJ AK74.J9.A42.9862 Q853.K7532.KQT.5 T2.Q6.97653.T743"]

[Scoring ""]

[Declarer "W"]

[Contract "4H"]

[Result "8"]

{



15-17 FL ausgeglichenes Blatt ohne 5er Oberfarbe\n

Stayman ab 8 FL, mit 5-4  in Oberfarben\n

4er Coeur\n

Fit und 14 FV\n

Ausspiel A von AK\n

S markiert hoch = positiv vom Doubleton\n

N setzt Pik fort\n

... und gibt seinem Partner einen Schnapper\n

Dabei wird Karo markiert = hohe Karte = hohe Restfarbe (Trumpf scheidet aus)\n

S sticht\n

... und setzt Karo fort\n

N übernimmt ...\n

... und setzt erneut Pik fort\n

Partner sticht noch einmal und promoviert so einen weiteren Stich bei seinem Partner\n

Der Kontrakt fällt 2x\n

}

[BCFlags "1c"]

[DoubleDummyTricks "3325333253aa888aa888"]

[OptimumScore "EW 430"]

[ParContract "EW 3N+1"]

[Room "Open"]

[Score "EW -100"]

[Auction "W"]

1NT Pass 2C Pass

2H Pass 4H AP

[Play "N"]

SA S3 ST S6

SK S5 S2 S9

S7 S8 H6 SJ

DA DT D3 D8

S4 SQ HQ HA

H9 HK D5 H4

D2 DK D6 DJ

D4 DQ D7 CJ

C2 C5 C3 CQ

C6 H2 C4 CK

HJ H3 C7 HT

C8 H5 CT CA

C9 H7 D9 H8

[OptimumResultTable "Declarer;Denomination\2R;Result\2R"]

N NT  3

N  S  3

N  H  2

N  D  5

N  C  3

S NT  3

S  S  3

S  H  2

S  D  5

S  C  3

E NT 10

E  S 10

E  H  8

E  D  8

E  C  8

W NT 10

W  S 10

W  H  8

W  D  8

W  C  8

�

